
Das frohe Vergehen

Das Leben raubt dir viele Illusionen,

die du ihm gibst, damit es reift!

Es will dich selten nur belohnen,

weil es viel lieber Mauern schleift,

die du errichtet hast zum Schutz -

ja, für den puren Eigennutz!

Doch ausgesetzt sollst du stets sein,

den Stürmen, die nach dir verlangen.

Und du wirkst deine Tour allein...

Das ist ein großes Unterfangen!

Es nagt an deinen Kraftreserven -

und kostet dich die letzten Nerven!

Und trotzdem wächst daraus Gewinn,

der wichtig ist für alle Welt!

Du stehst als Felsen mittendrin,

die Brandung hat dich ausgewählt,

um dich ganz langsam zu zerstören -

der Vorgang muss zu dir gehören!

Er leitet dich durch alle Plagen,

er formt dich wie von Künstlerhand:

du darfst das Möglichste noch wagen.

Zu klein ist dabei der Verstand,

der zur Verfügung jedem steht -

der froh in dem Prozess vergeht!
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